
 
Nachruf 

 
                   „Wer stirbt, 
                erwacht zum ewigen Leben.“ 
                                                                                                          (Franz von Assisi) 

 
             Am Mittwoch, 04.03.2009, ist unser langjähriges  
     Mitglied und stellvertretender Vorsitzender im  
     Kirchenvorstand der Pfarrgemeinde St. Andreas  
     in Wesseling 
 

                        Herr Heinrich Nagel 
                               Träger des Päpstlichen Ordens „pro ecclesia et pontifice“ 

 
               im Alter von 88 Jahren verstorben. 
 
 
Herr Nagel hat die Geschicke unserer Pfarrgemeinde unter den Pfarrern Peter Zilligen (1934 
bis 1960), Alfons Barde (1960 bis 1979) und  Msgr. Gerhard Wehling (1979 bis 2008) 
wesentlich mitgestaltet. Vor allem der Neubau unserer Pfarrkirche in Anbindung an die alte 
Kirche (1967) und die Errichtung des Pfarrzentrums sind ohne seine Impulse und aktive 
Mitgestaltung nicht denkbar. 
 
 
Herr Nagel war von 1948 bis 2003 Mitglied des Kirchenvorstandes und von 1973 bis 2000 
stellvertretender Vorsitzender. 
 
 
Aufgrund seines großen Erfahrungsschatzes als Inhaber eines in der gesamten Region 
angesehenen Mittelstandsbetriebes, als Kommunalpolitiker und als Motor in vielen Vereinen 
und Gemeinschaften wirkte er ebenfalls maßgeblich an der Gestaltung unseres Pfarrlebens 
mit. 
 
 
Auch nach seinem Ausscheiden aus dem Kirchenvorstand war er in den Gottesdiensten und 
bei den pfarrlichen Veranstaltungen immer präsent und jederzeit ein kluger Gesprächspartner 
und Ratgeber. 

 
 
Für den Kirchenvorstand       Für die Pfarrgemeinde St. Andreas       Für den Pfarrgemeinderat 
    Bruno Holschbach                       Pastor Markus Polders                          Bernd Kux 
Geschäftsf. Vorsitzender                  Pfarrer an St. Andreas                        Vorsitzender 
 
 
 
Die Exequien werden gefeiert am Mittwoch, 11. März 2009, um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Andreas, Eichholzer Str., Wesseling. 
Die Beisetzung erfolgt anschließend auf dem Friedhof Keldenich. 
 
 
 
 
 
 


